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Sehr geehrte Frau  Waldek, 
 
Wir freuen uns, Ihnen erstmalig unseren Newsletter zu unserem Produkt 
MATRIDERM® zusenden zu können. In dieser Ausgabe finden Sie folgende 
Informationen zu unserem Produkt: 
 

MATRIDERM® außerhalb der Verbrennungsmedizin 

Erfahrungen mit freiliegenden Sehnen und Knochen 

Tipps für die Handhabung im OP 

 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 
 
Mit besten Grüßen 
 

 
 
Markus Wiener Hans-Peter Bernroider 
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MATRIDERM® außerhalb der Verbrennungsmedizin 
 
Die Therapie mit MATRIDERM®  etabliert sich mehr und 
mehr auch außerhalb des Indikationsbereiches der 

Verbrennungsmedizin:  
 

bei tiefen Defekten der Dermis in der Trauma-

tologie; siehe Fallbeispiel 

bei freiliegenden Sehnen und Knochenstrukturen 

in der Dermatochirurgie 

bei Dermisdefekten aufgrund von Entfernung von 

Hauttumoren im Gesicht 

Herstellung einer besseren Gleitfähigkeit von  

Sehnen; siehe Fallbeispiel 

Erfahrungen von Ärzten mit MATRIDERM®: 
 

dass freiliegende Sehnen und Knochen bis zu einer 

Breite von 1 bis max. 1,5 cm, mittels dem einzeiti-

gen Verfahren des 1mm MATRIDERM®, gedeckt 
werden können. 

dass das Wundbett sauber und keimarm vorkon-

ditioniert werden soll. Eine Vorkonditionierung kann 
mit der NPWT durchgeführt werden.  

dass die Fixation der Spalthaut durch Anlegung ei-

nes Verbandes empfohlen wird, der einen  
moderaten Druck auf die Applikationsstelle ausübt. 

dass mittels der NPWT die Fixation durchgeführt 

werden kann.  

Tipps für die Handhabung im OP: 
 

Wird die Wunde mit einer desinfizierenden (z.B. 

jodhaltigen) Lösung behandelt, muss mittels NaCl 

0,9% oder Ringerlösung das Wundbett gut gespült 
werden. Die Collagen Elastin Matrix (MATRIDERM®) 
kann ansonsten denaturieren. 

Nach Applikation des MATRIDERM®, welches am 

besten trocken aufgebracht wird, wird es mit einer 
Ringerlösung (Temperatur max. 37°C) befeuchtet. 

Luftblasen unter dem MATRIDERM® sollten ausge-

strichen werden. 

Die besten Ergebnisse lassen sich mit ungemeshter 

Spalthaut erzielen. 

Mit einem leichten Überlappen der Spalthaut über 

den Wundrand hinaus können gute Ergebnisse er-
zielt werden. 

Weitere Anwendungstipps entnehmen Sie bitte der 

Anleitung. 

Unsere Produktspezialisten 
 
Haben Sie Fragen zu MATRIDERM oder wünschen Sie ei-
nen Besuch von unseren Produktspezialisten?  

 
Kontaktieren Sie für: 
Wien, Kärnten, Burgenland, Tirol, Vorarlberg  
Herrn Markus Wiener, 0676/51 74 272 
Niederösterreich, Steiermark, Salzburg, Oberösterreich 
Herrn Hans-Peter Bernroider, 0676/95 06 084 
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